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Bezirksliga Gruppe 2

TTC73 Oberderdingen II : TTF Gündelbach 
Sonntag, 23.04.2023, 10:00 Uhr

Bauer und Heimberger bleiben gegen die TTF Gündelbach 
ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC73 Oberderdingen II in der Bezirksliga Gruppe 2
gegen die TTF Gündelbach durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Beckel und Bauer errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Hohlbein / Schmalzried ihr 3:2 gegen Frank /
Grau unter Dach und Fach hatten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Hohlbein / Schmalzried mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Einen Zähler für das Team verpassten Beckel / Lutz bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Kunkel / Komander. Mit 11:5, 11:5, 4:11, 11:9 siegten Bauer / Heimberger gegen Setzer
/ Abel und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lukas Hohlbein über die 1:3-
Niederlage gegen Sebastian Komander hinweggetröstet werden musste. Zwischenzeitlich konnte
Martin Schmalzried zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Andreas Kunkel
aber trotzdem deutlich mit 4:11, 11:5, 3:11, 7:11. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Tobias Beckel gelang es Thomas Grau zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem
Papier dann doch noch bestätigte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Marco Bauer war im Einzel
gegen Kristian Frank nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Die richtige Taktik hatte Stefan Heimberger beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Sascha Abel ab dem ersten Ballwechsel. Das Einzel zwischen Jonas Lutz und
Michael Setzer, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC73 Oberderdingen II und der TTF Gündelbach. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Lukas Hohlbein die Partie gegen Andreas Kunkel, letztendlich nicht überraschend mit
1:3 verlor. Seit Beginn der Saison war dies der 10. Sieg von Kunkel, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Martin Schmalzried überzeugte im Einzel gegen Sebastian
Komander, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze,
die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Tobias Beckel und Kristian Frank, die Tobias Beckel letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 22:9 für
Beckel und 1:13 für Frank seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Marco Bauer konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Thomas Grau beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel
anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach diesem
Einzel steht Bauer somit bei 13 Siegen und 20 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Grau ein 0:5 ausweist. Stefan Heimberger bekam es nun mit Michael Setzer zu tun und
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man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stefan Heimberger am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC73 Oberderdingen II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 4 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 6 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTF Gündelbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:26. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC73 Oberderdingen II

Doppel: Hohlbein / Schmalzried 1:0, Beckel / Lutz 0:1, Bauer / Heimberger 1:0 
Einzel: L. Hohlbein 0:2, M. Schmalzried 1:1, T. Beckel 2:0, M. Bauer 2:0, S. Heimberger 2:0, J. Lutz
0:1 

 TTF Gündelbach
Doppel: Kunkel / Komander 1:0, Frank / Grau 0:1, Setzer / Abel 0:1 
Einzel: A. Kunkel 2:0, S. Komander 1:1, K. Frank 0:2, T. Grau 0:2, M. Setzer 1:1, S. Abel 0:1


